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V O R W O R T  

 

Nachhaltigkeit ist für die WBG Zirndorf / Oberasbach GmbH & Co. KG 

untrennbar mit ihrem kommunalen Auftrag verbunden: Wir stellen 

Wohnraum bereit, der bezahlbar und sozial verantwortbar ist – heute 

und in Zukunft. 

 

Im Jahr 2025 bewirtschafteten wir in Oberasbach 82 Wohneinheiten 

und 2 Gewerbeeinheiten; die durchschnittliche Nettokaltmiete 

betrug 4,79 €/m², 15 % des Bestands sind öffentlich gefördert. Die 

hohe Nachfrage – 213 Bewerbungen bei 6 Wohnungswechseln – 

unterstreicht die besondere Bedeutung transparenter 

Wohnungsvergabeprozesse. 

 

Auch ökologisch richten wir unsere Entscheidungen langfristig aus: 

Heizungswechsel erfolgen grundsätzlich fossilfrei beziehungsweise 

CO₂-arm; mit IGISsix schaffen wir eine belastbare Datenbasis, um 

Modernisierungen mit Blick auf Klimaneutralität systematisch zu 

priorisieren. 

 

Governance- sowie Mitarbeitendenthemen werden im Bericht der 

WBG Zirndorf behandelt und finden bei der WBG Zirndorf / 

Oberasbach einheitlich Anwendung. 

 

Ich danke allen Beteiligten für ihre Unterstützung bei der Erstellung 

dieses Berichts und lade Sie ein, unsere Schritte auf dem Weg zu 

einer zukunftsfähigen, klimafreundlichen und sozialen 

Wohnraumversorgung zu begleiten. 

 
 
 

Ihr 
Timo Schäfer 
Geschäftsführer 
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E I N F Ü H R U N G  

 
 

U N T E R N E H M E N S P R O F I L  
Kommunaler Auftrag, Geschäftsmodell, Rechts- und Unternehmensstruktur, 
Berichtsgrenzen sowie NACE-Code 
 

N A C H H A L T I G K E I T S K O N Z E P T  
Nachhaltigkeitsorganisation, interne Richtlinien sowie ökologische und 
soziale Strategie mit Maßnahmen 2025 
 

U M W E L T  
Kennzahlen Energieverbrauch &-intensität, Erneuerbare Energien & 
Erzeugung, Systeme & Portfolio, Treibhausgasemissionen zum Stichtag 
31.12.2025 
 

S O Z I A L E S  
Soziale Verantwortung gegenüber Mietenden  
und Mitarbeitenden mit Zielbild und Maßnahmen in 2025 mit Kennzahlen* 
 

 
U N T E R N E H M E N S F Ü H R U N G *  
Unternehmensführung nach Leitbild, Entscheidungsprozesse, Transparenz, 
Compliance und Ausblick auf 2026 
 

A N H A N G  
Formeln, Datenquellen, Impressum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 *Siehe Nachhaltigkeitsbericht der Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Zirndorf mbH 
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R a h m e n d a t e n  

Stammkapital: 25.000 € 

Geschäftsjahr: Kalenderjahr 
 
 

 

 
R e c h t s f o r m  

GmbH & Co. KG 

 

 

 
G r u n d l a g e n  

GmbH-Gesetz 

HGB 

Satzung (03/2025) 
 

 

 

 

 

 U N T E R N E H M E N S P R O F I L  

 U N T E R N E H M E N S S I T Z  
Die WBG Zirndorf / Oberasbach firmiert als „WBG Zirndorf / Oberasbach 
GmbH & Co. KG“ und hat ihren Sitz in 90513 Zirndorf, Breslauer Straße 34. 

 

A L L G E M E I N  

Die WBG Zirndorf / Oberasbach 
GmbH & Co. KG (WBG 
Zirndorf/Oberasbach) wurde im Juli 
2019 gegründet. 
Ihr zentraler Auftrag besteht in der 
sicheren und sozial verantwortbaren 
Wohnungsversorgung breiter 
Schichten der Bevölkerung. 
 
Gegenstand des Unternehmens sind 
die Entwicklung, Verwertung, 
Errichtung, Betreuung, 
Bewirtschaftung und Verwaltung 
von Liegenschaften, die im Eigentum 
der Stadt Oberasbach und der 
Gesellschaften stehen, an denen die 
Stadt Oberasbach mehrheitlich 
beteiligt ist, oder die von diesen 
verwaltet werden. 
Die Gesellschaft kann hierzu 
Grundstücke erwerben, belasten 
und veräußern sowie Erbbaurechte 
ausgeben. Darüber hinaus umfasst 
der Unternehmensgegenstand die 
Entwicklung, Verwertung, Errich-
tung, Betreuung, Bewirtschaftung   
 

und Verwaltung von 
Liegenschaften innerhalb des 
Stadtgebiets. 
Darüber hinaus kann sie 
städtebauliche Aufgaben 
übernehmen, insbesondere 
Sanierungsmaßnahmen im Sinne 
der §§ 136 ff. BauGB und 
Entwicklungsmaßnahmen im 
Sinne der §§ 165 ff. BauGB 
einschließlich der Übernahme 
von Infrastrukturmaßnahmen 
durchführen.1 
 
Die Tätigkeitsfelder der WBG 
Zirndorf/Oberasbach, geprägt 
durch den Satzungszweck, liegen 
überwiegend in der Betreuung 
des Mietwohnungsbestands, der 
Instandsetzung und 
Instandhaltung der Gebäude 
sowie in der Durchführung von 
Modernisierungs- und 
Neubaumaßnahmen frei 
finanzierter und geförderter 
Mietwohneinheiten. 

 
 
 

 

1Gesellschaftsvertrag, WBG Zirndorf/Oberasbach GmbH & Co. KG §2 Gegenstand des Unternehmens, S.6, 10.07.2019 
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G e s c h ä f t s f ü h r e r  
Timo Schäfer 
 
 
 

 

S t a d t ra t  
O b e r a s b a c h  
 
 

 
K o m p l e m e n t ä r i n  

WBG Beteiligungs GmbH 

 

K o m m a n d i t i s t i n  

Stadt Oberasbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 U N T E R N E H M E N S P R O F I L  

 O R G A N E  
 
Die Gesellschaft wird bei allen 
Rechtshandlungen durch die 
Komplementärin, die WBG 
Beteiligungs GmbH, vertreten. 
Zum Geschäftsführer ist Timo 
Schäfer bestellt. 

Der Geschäftsführer vertritt die 
Gesellschaft gerichtlich und 
außergerichtlich. Er führt die 
Geschäfte der Gesellschaft 
eigenverantwortlich auf Grundlage 
von Gesetz und 
Gesellschaftsvertrag. Über die 
Angelegenheiten der Gesellschaft 
berichtet er dem Stadtrat 
Oberasbach regelmäßig in den 
Sitzungen des Stadtrats. 

 

 
Die Gesellschafterversammlung 
trifft die grundlegenden 
strategischen und 
gesellschaftsrechtlichen 
Entscheidungen. Die 
Kommanditistin wird in der 
Gesellschafterversammlung 
durch die Bürgermeisterin bzw. 
den Bürgermeister der Stadt 
Oberasbach vertreten. Für die 
jeweilige Beschlussfassung wird 
die Bürgermeisterin bzw. der 
Bürgermeister zuvor durch den 
Stadtrat Oberasbach 
bevollmächtigt. 
§ 7 der Unternehmenssatzung der 
WBG Zirndorf/Oberasbach regelt 
die zu fassenden Beschlüsse. 
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U N T E R N E H M E N S P R O F I L  

U N T E R N E H M E N S V E R B U N D  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Wohnungsbaugesellschaft der 
Stadt Zirndorf mbH (WBG Zirndorf) 
ist das kommunale 
Wohnungsunternehmen der Stadt 
Zirndorf und wurde 1935 
gegründet. Sie erfüllt den 
öffentlichen Auftrag, eine sichere 
und sozial verantwortbare 
Wohnraumversorgung für breite 
Bevölkerungsschichten 
bereitzustellen. Insgesamt sind 27 
Mitarbeitende für die WBG 
Zirndorf tätig und übernehmen die 
operativen Aufgaben des 
Unternehmens. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die WBG Zirndorf ist die 100%ige 
Gesellschafterin der WBG 
Beteiligungs GmbH, die als 
Komplementärin mehrere 
kommunale 
Wohnungsunternehmen führt, 
darunter die WBG Zirndorf / 
Oberasbach GmbH & Co. KG. 

Zwischen der WBG Zirndorf und 
der WBG Beteiligungs GmbH 
besteht ein Geschäfts-
besorgungsvertrag, der die 
kaufmännische und technische 
Betreuung der verbundenen 
Gesellschaften regelt. 

 

Die operative Geschäftsausübung 
der WBG Zirndorf / Oberasbach 
GmbH & Co. KG wird – ebenso wie 
in den weiteren verbundenen 
Gesellschaften – von den 
Mitarbeitenden der WBG Zirndorf 
in Personalunion wahrgenommen. 

Der Geschäftsführer der WBG 
Beteiligungs GmbH ist zugleich 
Geschäftsführer der WBG Zirndorf. 

Damit stellt die WBG Zirndorf 
sicher, dass zentrale Prozesse, 
strategische Vorgaben und 
nachhaltige Standards innerhalb 
der gesamten WBG-Gruppe 
durchgängig angewendet und 
gesteuert werden. 

Die WBG Zirndorf / Oberasbach 
GmbH & Co. KG ist das 
Wohnungsunternehmen der Stadt 
Oberasbach. Der zuvor in 
städtischer Hand verwaltete 
Mietwohnungsbestand wird seit 
Gründung des Unternehmens 
durch die WBG Zirndorf / 
Oberasbach betreut und 
bewirtschaftet. Neben der Mieter- 
und Objektbetreuung setzt das 
Unternehmen Instandsetzungs-, 
Instandhaltungs-, Sanierungs-, 
Modernisierungs- und Neubau-
maßnahmen im Sinne der Stadt 
Oberasbach um. Dabei steht die 
WBG Zirndorf / Oberasbach im 
engen Austausch mit den 
Vertretenden der Kommanditistin 
und berät den Stadtrat sowie die 
Stadtverwaltung in immobilien-
wirtschaftlichen Angelegenheiten. 
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U N T E R N E H M E N S P R O F I L  

U N T E R N E H M E N S Z I E L E  

▪  K o s t e n d e c ke n d e  B e w i r t s c h a f t u n g  

▪  A n g e m e s s e n e  Ve r z i n s u n g  d e s  E i g e n k a p i t a l s  

▪  A u f b a u  u n d  E r h a l t  a u s r e i c h e n d e r  R ü c k l a g e n  
 

 

 

B e s t a n d  2 0 2 5  2 0 2 4  
W i r t s c h a f t l .  
K e n n z a h l e n  

2 0 2 5  2 0 2 4  

W o h n e i n h e i t e n  82 82 U m s a t z e r l ö s e  432.910 € 418.306 € 

G e w e r b e e i n h e i t e n  2 2 
J a h r e s e r g e b n i s  188.638 € 122.957 € 

G a r a g e n  25 25 
B i l a n z s u m m e  1.422.914 € 1.341.684 € 

S t e l l p l ä t z e  23 23 
M i t a r b e i t e n d e *  0 0 

W o h n - / N u t z f l ä c h e  
m ²  

4.666 4.666    

 
Stichtag 

31.12.2025 
Stichtag 

31.12.2024 

* B e t r e u u n g  i n  
P e r s o n a l u n i o n  W B G  

Z i r n d o r f  

Stichtag 
31.12.2025 

Stichtag 
31.12.2024 

 

 

N A C E - C O D E  
Die Haupttätigkeit der WBG Zirndorf / Oberasbach ist die vorrangige Bereitstellung, Bewirtschaftung und 

Verwaltung von Wohnraum sowie die soziale Wohnraumversorgung breiter Bevölkerungsschichten. 

NACE-Code: L68.20 Vermietung, Verpachtung von eigenen oder geleasten Grundstücken, Gebäuden und 

Wohnungen 

 

B E R I C H T S G R E N Z E N  
Der Bericht umfasst ausschließlich die WBG 
Zirndorf/Oberasbach GmbH & Co. KG für das 
Geschäftsjahr 2025 (01.01.2025 - 31.12.2025).  

Der Bericht beinhaltet das Nachhaltigkeitskonzept 
(Ökologische und soziale Strategie mit Maßnahmen) 
sowie den Bereich „Umwelt“ mit ökologischen 
Kennzahlen und das Themenfeld „Soziales“ 
(Verantwortung gegenüber Mietenden). Die 
Themenfelder „Unternehmensführung“, Soziale 
Kennzahlen (Mitarbeitende) und Strategisches in Bezug 
auf Mitarbeitende wurden im Nachhaltigkeitsbericht 
der Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Zirndorf aus- 

führlich erörtert und finden aufgrund des 
Gruppenverbundes dementsprechend einheitlich 
Anwendung für die WBG Zirndorf / Oberasbach.  

Der Bericht wurde auf Grundlage des Anwen-
dungsleitfadens zur branchenspezifischen Ergänzung 
des VSME (Voluntary Reporting Standard for non-listet 
SMEs) vom GdW, Fassung September 2025 erstellt. Der 
Bericht umfasst das Basismodul "VSME Option A". 

Das Unternehmen legt offen, welche Aspekte der 
eigenen Geschäftstätigkeit wesentlich auf Aspekte der 
Nachhaltigkeit einwirken.  
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Z i e l  

CO2 -neutrale Wärmeversorgung  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
I G I S s i x  

 

 
 

 

 

 

 
 

N A C H H A L T I G K E I T S K O N Z E P T  

 

Ö K O L O G I S C H E  S T R A T E G I E  
 

 A L L G E M E I N  
Die WBG Zirndorf / Oberasbach 
verfolgt eine langfristig 
ausgerichtete ökologische Strategie 
mit dem Ziel, die 
Treibhausgasemissionen über den 
gesamten Lebenszyklus ihrer 
Gebäude hinweg kontinuierlich zu 
reduzieren. Im Mittelpunkt steht 
dabei der verantwortungsvolle 
Umgang mit Ressourcen, die  

 

 

Steigerung der Energieeffizienz 
im Gebäudebestand sowie die 
konsequente Ausrichtung von 
Investitionsentscheidungen an 
messbaren Umweltwirkungen. 

Ein zentraler Hebel der 
ökologischen Transformation ist 
das nachhaltige Bestands-
management. 

 

 

 

 

D A T E N G E S T Ü T Z T E  
M O D E R N I S I E R U N G S S T R A T E G I E  
 
Software IGISsix 

Die WBG Zirndorf/Oberasbach nutzt die Software IGISsix, um CO₂-
Emissionen durch gezielte Modernisierungs- und 
Instandhaltungsmaßnahmen zu reduzieren. Das Tool schafft eine 
strukturierte Übersicht über den Wohnungsbestand und dessen 
energetischen Zustand, sodass Modernisierungsbedarfe objektiv bewertet 
und Maßnahmen nachvollziehbar priorisiert werden können. 

Alle relevanten Daten – von Baujahr bis Energieverbrauch – werden 
fortlaufend aktualisiert und ermöglichen fundierte Entscheidungen. IGISsix 
bündelt technische, energetische und wirtschaftliche Informationen und 
unterstützt damit die Auswahl ökologisch und wirtschaftlich sinnvoller 
Sanierungsmaßnahmen. 

 

 

 

 

 

 

 



 9 

 
 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

  

N A C H H A L T I G K E I T S K O N Z E P T  
 

 

Ö K O L O G I S C H E  S T R A T E G I E  

 
 
 

P R O J E K T E  2 0 2 5  
 

Wärmenetzstudie – Steiner Straße / Nelkenstraße 
 
Im Berichtsjahr wurde die Wärmeversorgung im Kontext der Klimaziele 
untersucht – mit dem Ziel, eine gebäudeübergreifende, zentrale Versorgung 
mehrerer räumlich nah beieinander liegender Objekte zu entwickeln. Damit 
sollen einerseits die Voraussetzungen für ein mögliches Nahwärmenetz 
geschaffen und andererseits perspektivisch größere Teile des Bestands im 
Rahmen einer gebündelten Maßnahme auf eine klimafreundliche 
beziehungsweise weitgehend klimaneutrale Wärmeversorgung umgestellt 
werden. 
Auf dieser Grundlage wurden zunächst die im Umfeld befindlichen Objekte 
hinsichtlich ihrer räumlichen Lage betrachtet und geeignete 
Gebäudegruppen identifiziert. Im weiteren Verlauf konzentrierte sich die 
Untersuchung auf den Bereich Steiner Straße / Nelkenstraße mit insgesamt 
81 Wohneinheiten. 
 
Um die Voraussetzungen für die Förderfähigkeit eines Nahwärmenetzes zu 
erfüllen, müssen mindestens 100 Wohneinheiten an ein Wärmenetz 
angeschlossen werden. Die WBG Zirndorf / Oberasbach prüft daher im 
weiteren Planungsprozess die Möglichkeit der Aufstockung der 
Bestandsgebäude. 
Der weitere Fokus liegt auf den Objekten in der Nelkenstraße sowie auf dem 
Gebäude Steiner Straße 7. Eine erste statische Einschätzung bestätigt 
grundsätzlich die Möglichkeit von Aufstockungen. 
Für eine vertiefte Bewertung sind weiterführende Untersuchungen, unter 
anderem durch Bauteilöffnungen, erforderlich. 
Für das untersuchte Gebiet liegen auf Grundlage von IGIS-Daten sowie 
ergänzenden Objektbegehungen und Verbrauchsdaten Auswertungen zum 
aktuellen Energieverbrauch und CO₂-Ausstoß vor. 
Der durchschnittliche Energiekennwert für die Heizung liegt bei rund 
103 kWh/(m²a), der daraus resultierende CO₂-Ausstoß beträgt derzeit 
21 kg/(m²a). 
Im Berichtsjahr wurde die konzeptionelle Betrachtung des 
Entwicklungsgebiets begonnen. Aufbauend darauf ist vorgesehen, im Jahr 
2026 eine Nahwärmenetzstudie zu beauftragen, um die technische und 
wirtschaftliche Machbarkeit einer zentralen Wärmeversorgung unter 
Berücksichtigung erneuerbarer Energien zu bewerten. Parallel dazu werden 
die Möglichkeiten von Aufstockungsmaßnahmen sowie der energetische 
Zustand der Bestandsgebäude weiter untersucht. 
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N A C H H A L T I G K E I T S K O N Z E P T  

 

Ö K O L O G I S C H E  S T R A T E G I E  

 
 

A U S B L I C K  
 

Im Berichtsjahr lagen keine Neubau- 
oder umfassenden Moderni-
sierungsmaßnahmen vor. 
Grundsätzlich richtet die WBG 
Zirndorf / Oberasbach jedoch alle 
zukünftigen Bau- und 
Sanierungsmaßnahmen an der 
Reduktion von CO₂-Emissionen 
sowie an einer möglichst 
klimaneutralen Gebäudeversorgung 
aus. Für die strategische 
Weiterentwicklung des Bestands 
werden die vorhandenen 
Gebäudedaten regelmäßig 
analysiert und über das System 
IGISsix ausgewertet.  

Die Ergebnisse werden 
aufbereitet und im Rahmen einer 
Präsentation im Jahr 2026 dem 
Stadtrat vorgestellt. Auf dieser 
Grundlage erfolgt die 
Abstimmung des weiteren 
Vorgehens sowie die Festlegung 
mittel- bis langfristiger 
Sanierungs- und Entwicklungs-
maßnahmen. 
Eine Wärmenetzstudie für den 
Hauptbestand der WBG Zirndorf / 
Oberasbach (Steiner Straße / 
Nelkenstraße) soll in 2026 
beauftragt werden.   
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Z i e l  

Bezahlbare 
Wohnraumversorgung 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
N a c h f r a g e  

6 Wohnungswechsel 

213 Wohnungsbewerbungen 

 

 

 

 
K I  
Telefonassistent 
Chatbot 
 

 

 

  
 
 

N A C H H A L T I G K E I T S K O N Z E P T  

 

S O Z I A L E  S T R A T E G I E  

  

W O H N R A U M V E R S O R G U N G  
 

Ziel der WBG Zirndorf/Oberasbach 
ist es, bezahlbaren und sozial 
ausgewogenen Wohnraum für 
breite Bevölkerungsschichten 
bereitzustellen. Das Angebot 
umfasst sowohl geförderten als 
auch freifinanzierten Wohnraum 
und richtet sich insbesondere an 
Seniorinnen und Senioren, 
Familien, Menschen mit geringem 
Einkommen sowie Mietende mit 
und ohne Wohnberechtigungs-
schein. 

 

Im Berichtsjahr umfasste der 
Wohnungsbestand der WBG 
Zirndorf/Oberasbach insgesamt 82 
Wohneinheiten mit einer 
durchschnittlichen Nettokaltmiete 
von 4,79 €/m². Der Anteil des 
öffentlich geförderten Wohnraums 
lag bei 15 %. Mit diesem 
Wohnungsangebot leistet die WBG 
Zirndorf/Oberasbach einen 
wesentlichen Beitrag zur sozialen 
Wohnraumversorgung in der Stadt 
Oberasbach. 

 

Gleichberechtigte Wohnungsvergabe 

Die Vergabe freiwerdender Wohnungen erfolgt systemgestützt und 
teilautomatisiert über die Software „Wohnungshelden“. Dadurch wird eine 
transparente, nachvollziehbare und gleichberechtigte Wohnungsvergabe 
sichergestellt. 

Im Berichtsjahr verzeichnete die WBG Zirndorf/Oberasbach 213 neue 
Interessentenanmeldungen. Dem standen 6 Wohnungswechsel gegenüber, 
sodass lediglich 3 % der Wohnungsgesuche im Verhältnis zu den 
Neuanmeldungen bedient werden konnten. Die hohe Nachfrage 
verdeutlicht den bestehenden Bedarf an bezahlbarem Wohnraum. 

 

A U S B L I C K  

 
Zur weiteren Verbesserung der 
Servicequalität und Erreichbarkeit 
plant die WBG 
Zirndorf/Oberasbach den Einsatz 
digitaler Lösungen, darunter 
mehrsprachige Chat- und 
Telefonie-lösungen (AAVA) im  

 

 

CRM-System. Ziel ist es, 
Standardanfragen automatisiert 
und unabhängig von den 
Servicezeiten der WBG 
Zirndorf/Oberasbach zu 
beantworten sowie Zugangs-
barrieren abzubauen. 
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 U M W E L T  

 

K E N N Z A H L E N  

 
A  E N E R G I E V E R B R A U C H  &  I N T E N S I T Ä T  
 

 
K e n n z a h l  D e f i n i t i o n  

 
2 0 2 5  

 

 
2 0 2 4  

V o r j a h r  

A 1  G e s a m t e n e r g i e v e r b r a u c h  

M W h  

Summe aller Endenergi-
everbräuche im Berichts-jahr 
(Gas, Fern-/Nahwärme, Strom 
Allgemein, ggf. WP-Strom) in 
MWh.  

622 569 

A 2  E n e r g i e v e r b r a u c h  n a c h  
E n e r g i e t r ä g e r n   

M W h  
Aufschlüsselung des Gesamt-
energieverbrauchs nach Ener-
gieträgern in MWh. 

  

A 2 . 1  G a s  622 569 

A 2 . 2  F e r n w ä r m e   0 

A 2 . 3  N a h w ä r m e   0 

A 2 . 4  S t r o m   0 

A 3  E n e r g i e i n t e n s i t ä t  

k W h / m ² a  

Energieeffizienz des Be-
standes, bezogen auf beheizte 
Wohnfläche. 

133 121 

 

 

B  E R N E U E R B A R E  E N E R G I E N  &  E R Z E U G U N G  
 

 
K e n n z a h l  D e f i n i t i o n  

 
2 0 2 5  

 

 
2 0 2 4  

V o r j a h r  

B 1  A n t e i l  e r n e u e r b a r e r  
E n e r g i e n   

%  

Anteil EE-Verbräuche am 
Gesamtenergieverbrauch. 

0 0 

B 2  P V - E r z e u g u n g  

k W h  

Jährlich erzeugter PV-Strom 
aus eigenen Anlagen, inkl. 
Mieterstrom (brutto). 

0 0 
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 U M W E L T  

 

K E N N Z A H L E N  

 
C  S Y S T E M  &  P O R T F O L I O  

 

 
K e n n z a h l  D e f i n i t i o n  

 
2 0 2 5  

 

 
2 0 2 4  

V o r j a h r  

C 1  H e i z u n g s a r t e n  i m  B e s t a n d  

%  

 

Anteil der Wohnungen 
je Heizsystem (z. B. 
Wärmenetz, WP, Gas, 
Einzelofen). 

  

C 1 . 1  H a c k s c h n i t z e l  0 0 

C 1 . 2  S t r o m  0 0 

C 1 . 3  Ö l  0 0 

C 1 . 4  G a s  100 100 

C 2  E n e r g i e v e r b r a u c h - S t a t u s  /  
E f f i z i e n z k l a s s e n  

Verteilung Effizienz-
klassen nach Energie-
verbrauch (datenbasiert 
auf IGISsix). 

In Prozent zur Wohn-
/Nutzfläche. 

  

C 2 . 1  A +    

C 2 . 2  A    

C 2 . 3  B    

C 2 . 4  C  21 48 

C 2 . 5  D  62 46 

C 2 . 6  E  11 6 

C 2 . 7  F  6  

C 2 . 8  G    

C 2 . 9  H    

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 14 

 

 

 

U M W E L T  

 
 

 

 

D  T H G - B I L A N Z   
 

 

K e n n z a h l  D e f i n i t i o n  
 

2 0 2 5  
 

 
2 0 2 4  

V o r j a h r  

 

D 1  S c o p e 1  

t C O 2 e  

Direkte Emissionen aus 
eigener Verbrennung 
(Gas, Öl, ggf. 
Fuhrpark/Notstrom). 

125 114 

D 2  

S c o p e 2 ( m a r k e t - b a s e d )  

t C O 2 e  

Emissionen aus 
zugekauftem Strom/ 
(Nah-)Fernwärme 
basierend auf 
lieferanten-/netz-
bezogenen Faktoren. 

0,68 0,65 

D 3  G e s a m t - T H G   

t C O 2 e  

 

Summe Scope1+Scope2 125,68 114,65 
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K o m m u n i k a t i o n  

 

 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 

 

 

 S O Z I A L E S  

 

M I E T E N D E  
  

A L L G E M E I N  
Die WBG Zirndorf/Oberasbach versteht die Beziehung zu ihren Mietenden als 
zentrale soziale Verantwortung. Ziel ist es, durch verlässliche 
Kommunikation, bedarfsgerechte Angebote und soziale Teilhabe langfristiges 
Vertrauen, Zufriedenheit und Wohlbefinden zu fördern. 

 

K O M M U N I K A T I O N  &  S E R V I C E  
Eine transparente, erreichbare und 
serviceorientierte Kommunikation 
ist Grundlage der Mieterbeziehung. 
Über verschiedene Kommunika-
tionswege stellt die WBG 
Zirndorf/Oberasbach sicher, dass 
Anliegen der Mietenden zeitnah 
bearbeitet werden. 

 

Ein verbindliches 
Rückrufversprechen sowie digitale 
Services – unter anderem über das 
Mieterportal – tragen zu 
Transparenz, Verlässlichkeit und 
einer verbesserten Erreichbarkeit 
bei. 

 

 

L E B E N S L Ö S U N G E N  
Über die klassische Wohnraumvermietung hinaus bietet die WBG 
Zirndorf/Oberasbach sogenannte Lebenslösungen, die den Alltag der 
Mietenden erleichtern und soziale Teilhabe fördern. Dazu zählen unter 
anderem: 

 

 

Helping Hands 

 

Handwerkliche Dienstleistungen für Mietende, z. B. 
Streicharbeiten, den Abbau von Möbeln, den Austausch 
von Armaturen oder das Anbringen von Vorhangstangen. 

 

 

 
Eventraum 

 

Raum für Begegnungen für bis zu 30 Personen mit 
Küchenzeile, Sitzgelegenheiten sowie Beamer und 
Leinwand; stundenweise buchbar als 
Dienstleistungsangebot. 
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 S O Z I A L E S  

 

K E N N Z A H L E N  –  M I E T E N D E  

 
 

K  W O H N E N  
 

K e n n z a h l  D e f i n i t i o n  
 

2 0 2 5  
 

 
2 0 2 4  
V o r j a h r  

K 1  M i e t d a u e r  

J a h r e  

Durchschnittliche 
Mietdauer  12,6 12,06 

K 2  
W o h n u n g s b e w e r b u n g e n   

Anfragen nach Wohn-
raum  213 238 

K 3  
W o h n u n g s w e c h s e l  

Neuvermietung durch 
Kündigung bzw. Neubau 6 4 
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 A N H A N G  

 

K E N N Z A H L E N - F O R M E L N  

 
 

 
K e n n z a h l  F o r m e l  

A 1  Gesamtenergieverbrauch (MWh) Σ Verbrauch (kWh) / 1.000 = MWh 

A 2  

A 2 . 1 -
A 2 . 4  

Energieverbrauch nach Energie-
trägern (MWh) 

Σ kWh je Energieträger / 1.000 

A 3  
Energieintensität (kWh/m²a) 

Gesamtenergie (kWh) / beheizte Wohnfläche (m²) 

 

B 1  Anteil erneuerbarer Energien (%) EE-Verbrauch (kWh) / Gesamtverbrauch (kWh) × 100 

B 2  PV-Erzeugung (kWh) Σ PV-Zählerstände/Abrechnungen 

C 1  

C 1 . 1 -
C 1 . 4  

Heizungsarten im Bestand (%) WE je Heizart / WE gesamt × 100 

C 2  Energieverbrauch-Status / 
Effizienzklassen 

Datenbasierte Auswertung der Verbrauchsdaten in IGISsix 

 

D 1  Scope1 (tCO2e) Σ (kWh × EF kgCO₂/kWh) / 1000 

D 2  Scope2(market-based) tCO2e Σ (kWh × EF) / 1000 

D 3  Gesamt-THG (tCO2e) Summe Scope1+Scope2 

K 1  Mietdauer in Jahre Mietvertragsdauer je aktiver MV / Gesamtanzahl aktive MVs 

K 2  Wohnungsbewerbungen  Anzahl Wohnungsbewerbungen 01.01.2025 – 31.12.2025 

K 3  Wohnungswechsel Anzahl Wohnungswechsel 01.01.2025 - 31.12.2025 

K 1  Mietdauer in Jahre Mietvertragsdauer je aktiver MV / Gesamtanzahl aktive MVs 
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A N H A N G  

 

D A T E N Q U E L L E N  

 
 

 
K e n n z a h l  Q u e l l e  

A  -  D  Energie-/ Verbrauchskennzahlen Software IGISsix 

K  Mietkennzahlen ERP System Wodis Yuneo 

 
 

A B K Ü R Z U N G E N  

A b k ü r z u n g  E r l ä u t e r u n g  

VSME Voluntary Reporting Standard for non-listed SMEs 

WBG-Gruppe Die WBG Zirndorf/Oberasbach ist Teil der WBG-Gruppe.  
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 I M P R E S S U M  

 

 
 

W B G  Z i r n d o r f  /  O b e r a s b a c h  G m b H  &  C o .  K G  

B r e s l a u e r  S t r a ß e  3 4  

9 0 5 1 3  Z i r n d o r f  

 

T e l e f o n :  + 4 9  9 1 1  9 6  8 4  9 7 - 0  

E - M a i l :  i n f o @ w b g - z i r n d o r f . d e  

I n t e r n e t :  w w w . w b g - z i r n d o r f . d e  

 

V e r t r e t e n  d u r c h :  

G e s c h ä f t s f ü h r e r :  T i m o  S c h ä f e r  

 

R e g i s t e r e i n t r a g :  

A m t s g e r i c h t  F ü r t h  H R A  1 1 4 1 7  

 

V e r a n t w o r t l i c h  f ü r  d e n  I n h a l t  d e s  N a c h h a l t i g k e i t s b e r i c h t s :  

W B G  Z i r n d o r f  /  O b e r a s b a c h  G m b H  &  C o .  K G  

 

B e r i c h t s j a h r  2 0 2 5  

B e r i c h t s z e i t r a u m  0 1 . 0 1 . 2 0 2 5  –  3 1 . 1 2 . 2 0 2 5  

V e r ö f f e n t l i c h u n g :  2 0 2 6  

 

D i e  W B G  v e r ö f f e n t l i c h t  d e n  N a c h h a l t i g k e i t s b e r i c h t  f r e i w i l l i g  n a c h  V S M E .  

 

mailto:info@wbg-zirndorf.de
http://www.wbg-zirndorf.de/

